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A. Bericht des Abgeordneten Bäumer 

Der Außenhandelsausschuß hat sich in seiner Sit- 
zung vom 13. April 1961 mit dem Entwurf einer 
Zweiten Verordnung zur Änderung des Deutschen 
Zolltarifs 1961 (Zollkontingente für Tabakerzeug- 
nisse aus EWG-Ländern) — Drucksache 2535 — be- 
faßt; er hat sich der Begründung der Bundesregie- 
rung angeschlossen und einstimmig dem Verord- 
nungsentwurf mit der aus dem Ausschußantrag sich 
ergebenden Ergänzung in § 1 zugestimmt. 


Bonn, den 13. April 1961 


Bäumer 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

zu dem Entwurf einer Zweiten Verordnung zur Än- 
derung des Deutschen Zolltarifs 1961 (Zollkontin- 
gente für Tabakerzeugnisse aus EWG-Ländern) — 
Drucksache 2535 — - den Änderungsvorschlag anzu- 
nehmen, daß in der durch § 1 neu eingefügten An- 
merkung zu Tarifnr. 24.02 vor dem letzten Absatz 
folgendes eingefügt wird: 

„Von den Kontingentsmengen darf bis zum 
30. Juni 1961 jeweils die Hälfte, in den beiden 


folgenden Kalendervierteljahren nicht mehr als 
jeweils ein Viertel zu dem in Betracht kommen- 
den Kontingentszollsatz eingeführt werden. Bis 
zum 30. Juni 1961 und in dem folgenden Kalen- 
dervierteljahr nicht ausgenutzte Teilmengen dür- 
fen jedoch bis zum Ende des Kalenderjahres noch 
ausgenutzt werden.“, 

und der entsprechend neugefaßten Zweiten Verord- 
nung zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1961 
(Zollkontingente für Tabakerzeugnisse aus EWG- 
Ländern) zuzustimmen. 


Bonn, den 13. April 1961 


Der Außenhandelsausschuß 

Dr. Serres Bäumer 

Vorsitzender Berichterstatter 
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